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Zum 10. Jahrgang der Pilzzeitschrift.

Nicht bunt geschmückt die Zeitung heut ist,
Nicht geziert mit goldnen Lettern,
Und feiert trotzdem ein stilles Fest

Mit Pilzlerbrüdern und -Schwestern.

Das Samenkorn, das einst ward gelegt,
Ist gewachsen und gediehen,
Wie wir es damals kaum gedacht,

Fing's doch an zu spriessen, blühen.

Dies zeigt die bewährte Pilzlerart,
Was er will, muss stets gelingen,
Mit seiner Umsicht, seinem Geschick,
Ist er firm in allen Dingen.

Die Zeitschrift, das ist längst schon wahr,
Hatte niemals schlechte Kunden,
Und kam auch eine Kris' einmal,
So war bald sie überwunden.

Alljährlich lesen wir die Bilanz,
(Die Zeitschrift bringt's ja zur Kenntnis,)
Da zeigt sich immer, dass das Geschäft

Geführt wird mit viel Verständnis.

So blühe weiter und gedeihe

Fort bis in ferneren Jahren,
Und arbeite niemals mit Verlust,
Stets glücklich sollst weiterfahren.

Zum Dank bereit sind heut wir alle,

Drum, frohe Pilzler, stimmt mit ein,

Auf dass weit hinaus es erschalle:

«Hoch die Zeitschrift vom Pilzverein!» Theod. Rinner.

Zum 10. Jahrgang unserer Zeitschrift.
Von H. W. Zaugg.

Mit der vorliegenden Nummer erscheint
die « Schweizerische Zeitschrift für Pilzkunde »

in ihrem 10. Jahrgang, ist demnach in der

Lage, ihr erstes Jubiläum zu begehen. Es ist
kein welterschütterndes Ereignis, welches die

Massen zu einer grossen Begeisterung
entflammt. Gleichwohl soll ihr zum 10. Geburtstag

ein kleines Kränzchen gewunden Werden,

wenn dieses auch nur in einem kurzen Rückblick

sein Gebinde hat.


	Zum 10. Jahrgang der Pilzzeitschrift

